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entgegen . Gluͤcklicherweiſe iſt dies nicht bei der ſchoͤnen Kirche des Kapitels der Fall , welche zu Gueb —

weiler im neuern Styl erbaut und gegen das Ende des vorigen Jahrhunderts vollendet worden iſt .

Dieſes Monument kann mit Recht als ein Meiſterſtuͤck der Baukunſt betrachtet werden ; denn allen

denjenigen, bei welchen der Geſchmack am Mittelalter nicht das Gefuͤhl fuͤr wahre Schoͤnheit ver —

draͤngt , bietet es eine ſiegende Vergleichung mit den Monumenten jener Zeit dar , wo die Harmonie

der grieſchiſchen Formen durch die Kuͤhnheit und das Unermeßliche der Gebaͤude erſetzet worden iſt .

Beim Schluſſe unſerer Notizen uͤber Guebweiler und Murbach darf der Name des Hieronymus Geb —

weiler nicht uͤbergangen werden , welcher in dieſer Stadt geboren iſt . Er trug zum Ruhme des ſechs⸗

916
Jahrhunderts durch ſeine Schriften bei , und war der Wiederherſteller der Wiſſenſchaften

im Elſaſſe .

— ⏑e2⁷n,LLL —

Kosemonte .

Koſemonte , am Fuße des Wasgaus gelegen , hieng ehemals von der Herrſchaft von Belfort ab .

Ein weites Gebiet gehoͤrte dazu , und es war in Ober - und Nieder - Noſemonte eingetheilt ; es hatte zwei

Vogteien von ſehr ungleicher Ausdehnung , welche dem Hauſe Oeſtreich durch Erbfolge desjenigen

von Muͤmpelgard zugefallen waren . Zu Ober - Roſemonte gehoͤrte die Vogtei von Chauy oder Tſcha ,

Valdhoy , Sermamagny , Ewette , La- Chapelle⸗ſous⸗Chaux und Giromagny ,ein großes Dorf , welches

ſeine Vergroͤßerung den Minen zu verdanken hatte , die ſich dort befinden und die von Wichtigkeit

geweſen zu ſeyn ſcheinen , Le Puix oder Soda , Veſemont oder Weſſenberg , Rougegoutte , Gros —

Menglat , Eloi und Oberaſſel . Dieſes letzte Dorf erhob ſich im ſechszehnten Jahrhundert , zur Zeit ,

wo die Ausbeutung der Minen eine ſehr große Entwicklung erhalten hatte ; es gehoͤrte als Lehn ,

mit Untergericht , einem gewiſſen Hrn . Heydenburg , Direktor dieſer Mine . Das aͤltere Dorf

Niederaſſel mit dem Schloß war ein Lehn der Familie Aſſel ſeit 1347 , und blieb , nachdem es meh⸗

rere Beſitzer gehabt hatte , ſeit 1520 das Eigenthum der Edlen von Pfirt . Rougegoutte und Groß⸗

Menglat , im vierzehnten Jahrhundert ein Lehn der Familie von Masmuͤnſter , wurde nach dem Er⸗

loͤſchen derſelben Familie , von den Erz - Herzogen den Edlen von Roppa , ehmals Roppach , gegeben .

Die Unterthanen von Roſemonte waren , ſo wie die meiſten der Herrſchaft Belfort , unter das

ſchaͤndliche Joch der Sklaverei gebeugt und wurden erſt unter der oͤſtreichiſchen Regierung davon

befreit , wie wir aus einem Diplom des Erz⸗Herzogs Sigismond vom Jahr 1467 erſehen . Ein

herrſchaftlicher Beamter unter dem Namen Statthalter von Roſemonte ſtand dieſer Herrſchaft , ſo

wie auch den zwei Vogteien Moͤrlingen und Stauffen vor . Die Umgegend von Roſemonte war Zeuge

des heldenmaͤßigen Widerſtandes der Bauern , welche zuerſt den Schrei nach Unabhaͤngigkeit ver⸗

nehmen ließen und die Eroberung der Freiheit verſuchten . Nahe bei Wieswald wurde das hitzige

in welchem ſie durch die uͤbermaͤßige Staͤrke der ſchwediſchen Armee voͤllig geſchlagen

wurden . Nur das Datum dieſes Ereigniſſes ( 1633 ) wurde uns aufbewahrt ; aber wir kennen keinen

der Volksmaͤnner , die ſich in einen ſo ungluͤcklichen , fuͤr ſie aber ſo ruhmvollen Streit zu ſtuͤrzen

wagten . Die meiſten derjenigen , welche uͤber dieſe fuͤr unſere Geſchichte ſo intereſſante Epiſode geſchrie —

ben haben , geben dieſelbe fuͤr einen gewoͤhnlichen Aufſland aus , ohne ſich weiter in die Urſachen

und Anreizungen dazu einzulaſſen . Gerechter als ſie, wollen wir in unſerer beſcheidenen Sammlung

ihrer edlen Aufopferung gedenken und ihrem unerſchuͤtterlichen Muthe huldigen , welcher in den

Ebenen von Wieswald und Kaͤſtenholz ſein Grab fand .

Gefecht geliefert ,
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